
 
Zum Tod von Alfred Altherr 
 
 
 
Am 16. Juni 2010 ist Alfred Altherr zu Grabe getragen worden. Er starb für uns alle überraschend am 
7. Juni 2010, sechs Wochen vor seinem 80. Geburtstag. 
 
Fredi Altherr, geboren 1930 in Zürich-Wiedikon und in den fünfziger Jahren nach Schlieren gezogen, 
vertrat die Sozialdemokratische Partei Schlieren von 1974 bis 1986 im Stadtrat. Er stand der damali-
gen Werk- und Sportabteilung vor. Seine besondere Aufmerksamkeit gehörte dem öffentlichen Ver-
kehr und nicht zuletzt der Schlieremer Badi Im Moos. 
Den öffentlichen Verkehr kannte er nicht nur aus seiner politischen, sondern auch aus seiner berufli-
chen Tätigkeit; nach einer Lehre als Maschinenmechaniker bei Maag Zahnräder wechselte er zu den 
Verkehrsbetrieben der Stadt Zürich, wo er sich vom Kondukteur über den Wagenführer zum Auf-
sichtsbeamten hocharbeitete. 
 
Fredi Altherr war dafür bekannt, mit Menschen verschiedenster sozialer Herkunft diskutieren und 
plaudern zu können. Es machte ihm Freude, sich über Fragen von Politik und Religion auszutau-
schen, und dank seiner humorvollen, manchmal sogar schalkhaften Art verstand er es, auftauchenden 
Differenzen die Schärfe zu nehmen. Innerhalb der Sozialdemokratischen Partei Schlieren war er ein 
zuverlässiger Mitstreiter und sicherer Wert. 
 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
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